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Der FC Rothrist verpasste es, seine prekäre
Tabellenlage zu verbessern, und kassierte in
Lenzburg eine schmerzhafte Niederlage. Der
Sieg der Lenzburger geht in Ordnung und
hätte noch deutlicher ausfallen können.

Die Ausgangslage war klar. Der Sieger
dieser Partie würde sich etwas Luft im Ab-
stiegskampf verschaffen können. Die in die-
sem Jahr noch sieglosen Platzherren von
Trainer Kurt Müller zeigten von Beginn weg,
dass sie nicht gewillt waren, sich erneut ab-
schlachten zu lassen. Die Zweikämpfe wur-
den gesucht, die zweiten Bälle entschlossen
erobert und die Angriffe über die zwei
schnellen Sturmspitzen Herzog und Roman
Bruder konsequent vorgetragen. Die Gästeelf
schien überrascht von dem forschen Auftre-
ten der Lenzburger und kam selber nie ins
Spiel. Vor allem die lauffreudigen Deari und
Hanna beschäftigten mit ihrer Ballsicher-
heit und Kreativität immer wieder die Roth-
rister Defensive. Die Ludäscher-Truppe agier-
te viel zu passiv und konnte selten für Ge-
fahr vor dem Lenzburger Gehäuse sorgen.
Die einzige nennenswerte Chance in der ers-
ten Halbzeit verzeichnete Rothrist in der 31.
Minute, als Erb sich mit Woodtli bis an die
Strafraumgrenze durchgespielt hatte. Sein
Schuss wurde jedoch vom Gegenspieler ab-
geblockt. Die Platzherren hätten eigentlich
schon zur Pause in Führung liegen müssen,
aber weder Cifric noch Hanna reüssierten.

Der Rothrister Anhang, der auf eine Re-
aktion seiner Mannschaft nach dem Pausen-
tee gewartet hatte, wurde bitter enttäuscht.
Nach wie vor war es der Gastgeber, der das
Spiel bestimmte. In der 52. Minute zog Vivo-
lo aus gut 25 Metern ab. Der Ball prallte an
den Innenpfosten und FCR-Keeper Bracher
hatte Glück, dass er das Leder nicht ins eige-
ne Tor lenkte. In der 62. Minute wurde er-
neut Vivolo an der Strafraumgrenz ange-
spielt. Er bediente den freistehenden Her-
zog, der keine Mühe hatte, den verdienten
Führungstreffer zu erzielen. Auch auf den
Rückstand konnte Rothrist nicht reagieren,
obschon man ab der 67. Minute mit einem
Mann mehr auf dem Platz stand. (ERU)

Schwache Leistung
2. Liga AFV Rothrist enttäuscht
und unterliegt Lenzburg mit 0:1

Nach zuletzt neun Pflichtspielen ohne Nie-
derlage musste sich Entfelden beim Gast-
spiel in Windisch 0:1 geschlagen geben. Eine
schmerzliche Niederlage, zumal Vojan Cvija-
novic mit einem Penalty an Windisch-Goalie
Mirko Trottmann scheiterte.

Zum dritten Spiel innert sechs Tagen
musste der FC Entfelden zum Tabellenach-
barn Windisch reisen. Der Cupfinalist wollte
mit einem weiteren Sieg die Chance auf ei-
nen der beiden Aufstiegsplätze wahren.
Doch von Beginn weg verlief die Partie nicht
nach dem Geschmack von Entfelden-Trainer
Roger Wehrli. In einer spannenden, aber
spielerisch enttäuschenden Partie gingen
die Einheimischen in der 23. Minute in Füh-
rung. Nach einer tollen Vorarbeit von Musta-
fa Doran traf Altug Yuvayapar mittels Kopf-
ball zum 1:0. Nur drei Minuten später profi-
tierte Doran von einem Abwehrschnitzer
von Nihad Keranovic, doch scheiterte der
Windischer Mittelfeldspieler am aufmerksa-
men Livio Buchser im Entfelden-Tor.

Nach der Pause übernahmen die Entfel-
der die Initiative und strebten den Ausgleich
an. Trotz der grossen Druckphase blieb der
Lohn aber aus. Der Gastgeber durfte an die-
sem Abend auf die Klasse ihres Keepers Mir-
ko Trottmann zählen, welcher sich in Top-
form präsentierte. So rettete er eine Viertel-
stunde vor Schluss mittels Fussabwehr nach
einem Schuss von Dejan Stankovic. In der
77. Minute vermochte Samel Hajrovic im ei-
genen Strafraum Alessandro Chirico nur re-
gelwidrig vom Ball zu stoppen, und den fälli-
gen Strafstoss sah Cvijanovic von Trottmann
mit einer mirakulösen Parade abgewehrt.

Offener Schlagabtausch
Nach einer Ampelkarte gegen Hajrovic

entwickelte sich in der Schlussphase ein of-
fener Schlagabtausch mit Torgelegenheiten
auf beiden Seiten. In der Nachspielzeit über-
sah der Schiedsrichter eine Tätlichkeit eines
Windischers an Marc Wehrli – es blieb bei
der 0:1-Niederlage des FC Entfelden. (BHA)

Enttäuschung im Verfolgerduell
2. Liga AFV Der FC Entfelden verliert in Windisch mit 0:1

2. LIGA INTER, GRUPPE 2
Goldau - Olten 4:1
Sementina - Kickers Luzern 1:3
Ibach - Sarnen 1:0
Muri - Schöftland 1:2
Aegeri - Buochs 1:3
Team Aargau U21 - Sursee 1:1
Malcantone - Losone Sportiva 2:1

 1. Team Aargau U21 18 12 4 2 33 : 12 40
 2. Buochs 18 10 4 4 41 :24  34
 3. Goldau 18 8 8 2 32 :17  32
 4. Losone Sportiva  18 10 2 6 30 :24  32
 5. Sursee  18 7 4 7 25 :26  25
 6. Sarnen 18 7 3 8 25 :26  24
 7. Muri  18 6 5 7 29 :28  23
 8. Kickers Luzern  18 5 8 5 26 :28  23
 9. Olten  18 6 3 9 22 :32  21
 10. Schöftland 18 6 2 10 25 :35  20
 11. Malcantone  18 5 4 9 15 :22  19
 12. Ibach  18 4 7 7 17 :25  19
 13. Aegeri  18 4 4 10 23 :33  16
 14. Sementina  18 2 10 6 15 :26  16

Nächste Spiele: Samstag, 24. April: Olten - Se-
mentina (16.00 Uhr). Buochs - Aargau U21 (17.00).
Sursee - Muri (17.00). Kickers - Sarnen (17.15).
Schöftland - Malcantone (18.00). – Sonntag, 25. Ap-
ril: Aegeri - Ibach (15.00). Losone - Goldau (15.00).

Muri - Schöftland 1:2 (0:0)
Brühl. – 320 Zuschauer. – SR: Jevremovic. – Tore:
51. Tanushaj 0:1. 72. Hunziker 0:2. 92. Madörin 1:2.
Muri: Steiner; Furrer, Lang, Madörin, Trottmann;
Hohl (74. Bosnjak), Pascariello (89. Haxha), Della
Rosa, Huber (58. Yildirim); Yrusta, Grob.
Schöftland: Geissmann; Huber, Bracher, Schüttel,
Krasniqi; Hunziker, Staubli, Hubeli (4. Skrzypczak),
Zahnd; Tanushaj (78. Stadelmann), Hug.
Bemerkungen: Muri ohne Calacino (gesperrt),
Hübscher und Trachsel (beide verletzt). Schöftland
ohne Steffen (gesperrt), Dätwyler und Muscia
(beide verletzt). 71. Treffer von Muri wegen Offside
aberkannt. – Verwarnungen: 24. Hunziker
(Schwalbe), 46. Krasniqi (Foul), 49. Trottmann
(Foul), 61. Lang (Reklamieren), 69. Skrzypczak
(Foul), 85. Pascariello (Foul).

2. LIGA AFV
Windisch - Entfelden 1:0
Lenzburg - Rothrist 1:0
Brugg - Bremgarten 1:2
Kölliken - Wettingen 93 0:0
Meisterschwanden - Suhr 4:1

 1. Kölliken  15 9 2 2 23 :10  29
 2. Wettingen 93  16 8 4 2 32 :15  28
 3. Windisch  16 8 1 5 24 :20  25

 4. Entfelden  16 7 3 4 34 :21  24
 5. Meisterschwanden  15 7 2 4 23 :20  23
 6. Bremgarten  16 5 2 7 20 :27  17
 7. Lenzburg  15 5 0 8 23 :38  15
 8. Suhr  16 4 3 7 22 :26  15
 9. Würenlos  15 3 4 6 20 :32  13
 10. Rothrist  16 2 5 7 20 :26  11
 11. Brugg  16 2 4 8 23 :29  10

Nächste Spiele: Donnerstag, 22. April: Suhr - Kölli-
ken (20.00 Uhr). – Freitag, 23. April: Wettingen - Lenz-
burg (20.00). Rothrist - Würenlos (20.15). – Samstag,
24. April: Bremgarten - Meisterschwanden (18.00). –
Sonntag, 25. April: Entfelden - Brugg (15.00).

Kölliken - Wettingen 93 0:0
Walke. – 170 Zuschauer. – SR: Gabriel.
Kölliken: Stadelmann; Hofer, Kissling, Siegentha-
ler, Züllig; R. Werthmüller, Schenker, Günaydin, Op-
pliger (72. Keller); Urech, Kurmann (40. Assoussi).
Wettingen 93: Sangines; Berardi, Lanz, Halilovic,
Fabbricatore; Figlioli, Osmani, R. Füglister, M. Füg-
lister (64. Bichsel), Afsar; Widmer (80. Dicic).
Bemerkungen: Kölliken ohne Noever, M. Werth-
müller, Oer (alle verletzt), Hängärtner, Ahmetaj
(beide gesperrt) und Fischer (abwesend). Wettin-
gen 93 ohne Allgäuer, Bahnan, Miftari, Maksimo-
vic (alle verletzt) und M. Facchinetti (Militär). –

Verwarnungen: 19. Urech (Foul), 52. R. Werthmül-
ler (Foul).

Lenzburg - Rothrist 1:0 (0:0)
Wilmatten. – 100 Zuschauer. – SR: Leuenberger. –
Tor: 62. Herzog 1:0.
Lenzburg: Manuel Bruder; Vivolo, Furrer, Aegerter,
Roman Bruder; Deari, Hanna, Gashi, Cifric; Herzog
(80. Kul), Felber.
Rothrist: Bracher; Kiefer, Goran Jonjic, Merdano-
vic, Vazquez (80. Ozan); Muino, Bertschi, Erb, Lu-
kas Woodtli; Tsutis (67. Zaugg), Zemp.
Bemerkungen: Lenzburg ohne Dabetic, Hasani, Kla-
san (alle verletzt), Lutz (krank), Kunz (abwesend) und
Simic (gesperrt). Rothrist ohne Billwiller, Oliver Jon-
jic, Daniel Nyfeler, Senyurt, Philipp Woodtli (alle ver-
letzt), Bilic (gesperrt) und Deda (abwesend). – Ver-
warnungen: 26. Deari, 47. Roman Bruder, 77. Muino
(alle Foul), 77. Hanna (Reklamieren), 79. Felber, 82.
Erb (beide Foul), 89. Zemp (Reklamieren), 90. Cifric
(Spielverzögerung). Gelb/rot: 65. Deari.

Windisch - Entfelden 1:0 (1:0)
Dägerli. – 100 Zuschauer. – SR: Geiger. – Tor: 23.
Yuvayapar 1:0.
Windisch: Trottmann; De Luca, Erni, M. Ponte, Ala-
cam; Dushaj, Caruso, Oeztürk, Doran (61. Cerimo-
vic); Yuvayapar (73. Celebic), Murati (79. Baydar).

Entfelden: L. Buchser; Van der Sman, Velimirovic,
Sampaio, Keranovic; Stankovic, Chirico, Wehrli,
D’Onofrio (70. Patane); Cvijanovic, Lopez (70. Gashi).
Bemerkungen: Windisch ohne D. Ponte, Malic,
Adili (alle verletzt), Moretto und A. Ponte (beide
gesperrt). Entfelden ohne Käser (verletzt). – 78.
Trottmann hält Foulpenalty von Cvijanovic. – Ver-
warnungen: 21. Oeztürk (Foul), 23. Hajrovic (Ball-
wegschlagen), 63. Keranovic, 81. Wehrli, 89. Ala-
cam (alle Foul). – Gelb-Rot: 77. Hajrovic (Foul).

2. LIGA SKFV
Luterbach - Derendingen 1:1. Däniken-Gretzen-
bach - Blustavia 3:4. Hägendorf - Deitingen 1:1.
Welschenrohr - Dulliken 1:1. Gerlafingen - Subin-
gen 1:0. Fulenbach - Italgrenchen 1:0. – Ranglis-
te: 1. Dulliken 14/29. 2. Subingen 14/26. 3. Luter-
bach 14/24. 4. Welschenrohr 14/23. 5. Hägendorf
14/22. 6. Fulenbach 14/20. 7. Blustavia 14/20. 8. Ital-
grenchen 14/19. 9. Gerlafingen 14/19. 10. Deitingen
14/15. 11. Däniken-Gretzenbach 14/10. 12. Deren-
dingen 14/8.

Fulenbach - Italgrenchen 1:0 (0:0)
Bad. – 140 Zuschauer. – SR: Ivo Ravlija. – Tor: 73.
S. Affentranger.
Fulenbach: Ehrenbolger, S. Affentranger, L.
Wyss, D. Lenz (58. Ackermann), Jeggli (90. Knu-

chel), Frey, R. Affentranger, Aebi, Müller, Rossi,
Bitterli (46. Flury).
Italgrenchen: Ruch, Siragusa, Zaccardo, Mühl-
hauser (80. Tavoletta), Fragale, Libertini, Lopez (81.
Trialongo), Palermo, De Maria, Akgül.
Bemerkungen: Fulenbach ohne K. Lenz (2. Mann-
schaft) und F. Wyss (verletzt). – Verwarnungen: 68.
S. Affentranger (Foul), 80. Mühlhauser (Unsport-
lichkeit), 83. Akgül (Reklamieren). 86. Wyss (Foul),
89. R. Affentranger (Foul).

3. LIGA AFV, GRUPPE 1
Küttigen - Rothrist II 3:3. BESA Reinach - Muhen
0:3. Menzo Reinach - Zofingen II 2:3. Gontenschwil
- Oftringen 1:2. – Rangliste: 1. Menzo Reinach
16/41. 2. Oftringen 15/35. 3. Zofingen II 17/34. 4. Grä-
nichen 16/31. 5. Küttigen 16/29. 6. Entfelden II 15/23.
7. BESA Reinach 16/20. 8. Gontenschwil 16/17. 9.
Muhen 16/15. 10. Rothrist II 17/14. 11. Kölliken II
16/12. 12. Schöftland II 16/6.

4. LIGA IFV, AUFSTIEGSRUNDE, GRUPPE 3
Sursee - Malters 2:2. Knutwil - Nottwil a 2:3. Emmen
a - Triengen 1:7. Hildisrieder SV a - Willisau 3:2. Ent-
lebuch - Reiden a 1:2. – Rangliste: 1. Triengen 2/6. 2.
Reiden a 2/6. 3. Nottwil a 2/6. 4. Emmen a 2/3. 5. Hil-
disrieder SV a 2/3. 6. Willisau 2/1. 7. Entlebuch 2/1.
8. Sursee 2/1. 9. Malters 2/1. 10. Knutwil 2/0.

SERVICE

«Muri ist der Favorit, aber
wir werden alles daranset-
zen, die drei Punkte zu ho-
len», gab sich Schöftland-
Trainer Hansruedi Birrer
vor der Partie kämpfe-
risch. Sein Team, das sich
mitten im Abstiegskampf
befindet, setzte die Forde-
rung des Trainers in die
Tat um. Die Gäste waren
gut organisiert und zeig-
ten eine kämpferisch star-
ke Leistung. Muri hinge-
gen tat sich schwer. In der
ersten Hälfte resultierte
für die Gastgeber nur eine
Chance; eine magere Aus-
beute. «Bei uns war der
Wurm drin und so konn-
ten wir unsere Stärken
nicht ausspielen», so Trai-

ner Norbert Fischer zum
ersten Durchgang.

Trotz dieser Erkennt-
nis erging es Muri auch in
der zweiten Halbzeit nicht
besser, im Gegenteil. In
der 51. Minute lief Schöft-

lands Tanushaj alleine auf
Torhüter Steiner zu und
verwandelte sicher. Das
Heimteam war in der Fol-
ge zwar bemüht, konnte
sich aber kaum gefährli-
che Chancen erspielen.

Hinzu kam in der 71. Mi-
nute auch noch Pech, als
der vermeintliche Aus-
gleichstreffer wegen Off-
side aberkannt wurde. Im
Gegenzug entschied
Schöftland durch Hunzi-
ker, der die perfekte Her-
eingabe von Hug zum 2:0
verwertete, die Partie.

Hochverdienter Sieg
Zwar kam durch den

Anschlusstreffer in der
Nachspielzeit noch einmal
Hektik auf, doch Schöft-
land liess sich den Sieg
nicht mehr nehmen. «Wir
waren über 90 Minuten
das bessere Team und sieg-
ten hochverdient», freute
sich Birrer. (FBA)

2. Liga inter Schöftland bezwingt im Aargauer Derby Muri mit 2:1

Dem Favoriten ein Bein gestellt

FLANKE Dominic Hug (links) gegen Muris Lukas Furrer. AWA

Beide Mannschaften mussten im Spit-
zenkampf auf einige wichtige Akteure
verzichten. Entsprechend vorsichtig
spielten die beiden Teams in der Start-
phase auf, galt es doch die Partie zu
kontrollieren. Im Mittelfeld neutrali-
sierten sich die beiden Equipen gegen-
seitig und Torszenen blieben vorerst
aus. In der 18. Minute sorgte David
Urech erstmals für Aufsehen, als der
Kölliker Offensivspieler die Latte traf,
doch der Schiedsrichter entschied bei
dieser Aktion auf Offside. Der Heim-
club versuchte in der Folge, das Spiel-
diktat in die Hand zu nehmen, was ge-
gen die keck aufspielenden Wettinger
allerdings kein leichtes Unterfangen
war. Die Gäste fanden erst nach rund
einer halben Stunde den erhofften
Tritt, doch das torlose Remis zur Pause
entsprach den gezeigten Leistungen in
den ersten 45 Minuten.

Wenig spielerische Glanzpunkte
In einem ereignislosen Spiel erar-

beiteten sich die Kölliker nach dem
Pausentee ein leichtes spielerisches
Übergewicht und in der 57. Minute
schien der Führungstreffer Tatsache.
Im Anschluss an einen sehenswerten
Vorstoss spielte Urech den Ball auf Ste-
fan Oppliger, doch der Wettinger Tor-
hüter Fabian Sangines parierte den

Schuss aus 20 Metern mit einer tollen
Parade. In der Schlussphase zeigten
sich die Gäste engagierter und streb-
ten den Siegtreffer an. Doch die Kölli-
ker Abwehr unter der Regie von Roy
Siegenthaler sowie die Klasse von Kee-
per André Stadelmann verhinderten
den Wettinger Siegtreffer. So brauchte
es in der 87. Minute den wachen Reflex

von Stadelmann, um einen Weit-
schuss des Ex-Badeners Luca Figlioli zu
entschärfen.

Der FC Wettingen blieb damit in
seinem 15. Pflichtspiel in Folge unge-
schlagen, dennoch grüsst der FC Kölli-
ken weiter vom Leaderthron. «Die
Punkteteilung ist gerecht und mit die-
sem Resultat können wir leben. Mit

dem Remis können wir die Wettinger
weiter in Schach halten», zeigte sich
Kölliken-Trainer Andi Hediger zufrie-
den. Dagegen durften die Zuschauer
mit der gebotenen Fussballkost der
beiden Top-Teams auf der Walke weni-
ger zufrieden gewesen sein, verdiente
die Partie das Prädikat «Spitzenkampf»
doch in keiner Art und Weise.

DANIEL  ERNE

Ereignisarmer Spitzenkampf
2. Liga AFV Der FC Kölliken und der FC Wettingen 93 trennen sich 0:0
In einem taktisch geprägten Spit-
zenspiel zweier ebenbürtiger
Mannschaften trennten sich Lea-
der Kölliken und Verfolger Wet-
tingen 93 torlos unentschieden.
Die beiden aktuell stärksten Aar-
gauer 2.-Liga-Vertreter präsen-
tierten sich auf der Walke ausge-
glichen und bleiben nach dem
Remis im Kampf um die beiden
Aufstiegsplätze im Rennen.

BEHAUPTET Köllikens Khaled Assoussi (Mitte) muss sich gegen zwei Wettinger behaupten. OTTO LÜSCHER


